10.  LICHTSPIELTAGE WINTERTHUR
Podium für bewegte Bilder
20. – 26. Februar 2006

Kulturzentrum Gaswerk (Kino Nische & Grosser Saal) | Winterthur
Low-Budget-, Independent- und Undergroundfilme der Schweiz

Filme vom Newcomer, Filmstudent, Autodidakt bis Profi

7 Tage, rund 100 Filme in 12 Blöcken – 
das Programm der 10. Lichtspieltage bewegt nicht nur Bilder.

Was vor neun Jahren mit einem Projektor in einer Velowerkstatt begann, hat sich in kurzer Zeit zu einem vielseitigen Filmfestival mit nationaler Ausstrahlung entwickelt. Winterthur wird während sieben Tagen zum Nationalen Zentrum des unabhängigen Low-Budget- und Underground Filme.

Vom 20. bis zum 26. Februar erobern die bewegten Bilder bereits zum zehnten Mal die Leinwand im Kulturzentrum Gaswerk in Winterthur. Die Lichtspieltage sind eine Plattform, eine Vitrine für das aktuelle und ambitionierte Filmschaffen der Schweiz. Im Rahmen hat vieles Platz, denn Offenheit Programm: ein interessanter Querschnitt vom Experiment, über die Animation und Dokumentation bis Spielfilm oder Musikclip.
Im Zentrum des Programms steht die Bestandesaufnahme der Independent-, Low-Budget- und Undergroundfilm-Produktionen aus der Schweiz. Eröffnet wird das Festival mit dem aktuellen deutschen Underground-Kinofilm «Die Reise zum Glück» von Wenzel Storch. Die «Offene Leinwand», welche in der Szene seit Jahren Kultstatus trägt, ergänzt am Samstag um Mitternacht das vielfältige Filmprogramm und die regionale Filmszene präsentiert sich standesgemäss am Donnerstag an der Filmwerkschau Winterthur.

Auf Grund der zehnten Ausgabe wurden diverse Sonderprogramme ins Programm integriert, So widmet sich ein Filmblock am Freitag den beiden aktuellen Filminitiativen «Talent Screen» und «Agent-Provocateur.ch» und eine «Quershow» zeigt eine kleine Auswahlschau Filme aus den vergangenen neun Festivalprogrammen. Den Höhepunkt bildet das abschliessende Sonntagsprogramm, der sich der etwas anderen Filmbegegnung widmet. Beim morgendlichen «Film-Brunch» für die ganze Familie werden bei Kaffee und Zopf diverse Kurzfilme verdaut. Am Abend beschliesst dann eine kleine Weltpremiere das Festival: die «Filmprovisationstheater-Show». Top Theatersportler spielen ein neues Format, eine Symbiose aus Film und Improvisationstheater.

Low-Budget & Underground

Low-Budget bedeutet mit wenig Ressourcen viel auf die Beine zustellen und Erfindungsgeist und Improvisationstalent zu fördern. Deswegen steht auch nicht die Perfektion im Vordergrund, sondern die Innovation, Kreativität, Schrägheit, Eigenwilligkeit und vor allem das Herzblut in allen Bereichen der Filmproduktion. 

Mit einem minimalen Budget von Fr. 40'000 sind die Lichtspieltage das Low-Budget-Filmfestival der Schweiz schlechthin. Die Durchführung ist nur möglich dank der ehrenamtlicher Arbeit aller und der Defizitgarantie von der Stadt Winterthur und des Kantons Zürich.

www.lichtspieltage.ch
PROGRAMMÜBERSICHT

Montag 20. Februar 2006

UNDERGROUND-KINOFILM

20.00 DIE REISE INS GLÜCK 

Dienstag 21. Februar 2006

UNDERGROUND-MUSIKFILM

20.00 VOODOO RHYTHM - The Gospel of Primitive Rock 'n' Roll 

Mittwoch 22. Februar 2006

UNDERGROUND-DOKFILM

20.00 
BAUZEIT | KARTHAGO | VON WIDERSTAND UND UTOPIE

Donnerstag 23. Februar 2006

FILMWERKSCHAU WINTERTHUR

20.00 
FILMWERKSCHAU WINTERTHUR

Freitag 24. Februar 2006

FILMWERKSCHAU SCHWEIZ

20.00 
FILMWERKSCHAU SCHWEIZ 1

22.00 
TALENT SCREEN & AGENT PROVOCATEUR.CH

24.00 
QUERSHOW – 10 JAHRE LICHTSPIELTAGE

Samstag 25. Februar 2006

FILMWERKSCHAU SCHWEIZ

20.00 
FILMWERKSCHAU SCHWEIZ 2

22.00 
FILMWERKSCHAU SCHWEIZ 3

24.00 
OFFENE LEINWAND

Sonntag 26. Februar 2006

FILM-SPEZIAL!

11.00 
FILM-BRUNCH

20.00 
FILMPROVISATIONSTHEATER-SHOW 

Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Freundliche Grüsse

David Baumgartner

Geschäftsführer

------------------------------------

Verein Lichtspieltage
Postfach 1521
8401 Winterthur

079 600 79 26

052 203 41 41


lichtspieltage@kulturnet.ch

http://www.lichtspieltage.ch
